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Notrufnummern & Wichtige Rufnummern

APOTHEKE

Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar)

NOTRUF UND NOTFALLDIENSTE

	i Notrufe
Polizei	�  110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst	�  112

Krankentransport	�  19222

Bergwacht	�  112

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg	�  0761 19240

ADAC-Notdienst	�  07671 99950

Caritas: Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwangerenbera-
tung, Familienpflege, Hilfen für psychisch kranke Menschen, offene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende Dienste für demente  
Menschen und Angehörige� 07621 9275 0

Psychologische Beratungsstelle für  
Ehe-, Familien & Lebensfragen� 07621 3087

Fachdienst Kindertagespflege� 07622 6674262

Telefonseelsorge	�  0800 1110111 
oder	�  0800 1110222

Nummer gegen Kummer	�  116 111

Fachstelle Sucht - Alkohol - Medikamente - Glücksspiel -  
Außenstelle Zell:	�  07621 162349 0

Blaues Kreuz Lörrach: Beratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige� 07621 44612

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder� 07621 49325

Frauenberatungsstelle Lörrach � 07621 87105

Infopunkt der Fritz-Berger-Stiftung Beratungsstelle für ältere  
Menschen und Menschen mit Behinderungen (Pflegestützpunkt)	
� 07621 410-5033

	i Arzt
Ärztlicher Notfalldienst  
(Wochenende, Feiertage und in der Nacht) � 116  117

Notfallpraxen 
Lörrach, Kreiskrankenhaus, Spitalstraße 25 
Mo, Di, Do, jeweils von 18 bis 21 Uhr 
Mi, Fr, jeweils von 16 bis 21 Uhr 
Sa, So- und Feiertage jeweils von 8 bis 21 Uhr  

Hausärztlicher Notfalldienst  
(Fahrdienst/Hausbesuch) 
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
zunächst eine Bandansage. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden 
sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche 
die Hausbesuche koordiniert. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder-  
und Jugendliche unter 18 Jahre� 116 117 
Notfallpraxis Lörrach (Kinder- und Jugendliche unter 18 Jahre)  
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:  Sa, So- und Feiertage von 10 bis 15 Uhr

	i Zahnarzt
Notrufnummer � 0761 120 120 00

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung:
Mo, Di, Do und Fr � 8-12 Uhr
Mi � 14-18 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim,  
Lusring 10
Öffnungszeiten:  
Di 8-13 Uhr, Mi und Do 13-17 Uhr, Sa 8-15 Uhr

Recyclinghof Zell i. W.,  
Riedicher Straße 17

Öffnungszeiten:  
Fr 15-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr
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	i Tierarzt
Tiernotdienst im Landkreis Lörrach 
www.tiernotdienst-loerrach.de � DE 07621 1542807 
� CH 0900 993399 (Basel)

SONSTIGE RUFNUMMERN

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental 
Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5, 79650 Schopfheim 
Christine Scheller � 015161617795  
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de 
Moevi Akue� 015161617726 
� 07621 410-5463  
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de 
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache 
Taufik Alhamoud:� 016095185880  
und e-mail: Taufik.Alhamoud@caritas-loerrach.de

	i Störungsannahme
Wasserversorgung Städt. Werkhof � 01727456841

Energiedienst AG  
Service-Nr. � 07623 921800 
Störungs-Nr. � 07623 921818 
Gasnotruf�  669086

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS  
IST AM 24.4.2026 UM 8:00 UHR.
Die Redaktion behält sich im Rahmen des Heftumfanges vor,  
eingereichte Manuskripte zu kürzen.
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Veranstaltungen in unserer  
Gemeinde

Do. 30.04.2026 / 17.00 Uhr

Maibaum stellen
Feuerwehr
Willi-Hug-Platz

Fr. 01.05.2026 / 10.00 Uhr

Waggis Mai-Hock
Huusemer Sädeli Waggis
Hundesportplatz

10.00 - 18.00 Uhr

Mai-Hock
Narrenzunft Hausen
Pauls Mühle



Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG
Am kommenden Dienstag, den 28.04.2026, findet um 
19:00 Uhr im Feuerwehrsaal Bahnhofstraße 9, Hausen 
im Wiesental eine

Öffentliche Gemeinderatssitzung
statt, zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen wird. 
Zur Beratung und Beschlussfassung kommen folgende 
Punkte der Tagesordnung:

Tagesordnung:

1. Grundsatzentscheidung Standort Grundschule
2. Verlängerung des Mietvertrages der Sprachheil-

schule mit dem Landkreis Lörrach
3. Änderung der Hauptsatzung; Beschlussfassung

4. Annahme von Zuwendungen für die Gemeinde Hau-
sen im Wiesental, Zeitraum: 01.01.2026 - 31.03.2026

5. Bekanntgaben
6. Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung
7. Allgemeine Anfragen und Anregungen
8. Fragestunde der Einwohner

Hausen im Wiesental, 20.04.2026

Philipp Lotter
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Am kommenden Dienstag, den 28.04.2026, findet im 
Anschluss an die öffentliche Gemeinderatssitzung im 
Feuerwehrsaal Bahnhofstraße 9, Hausen im Wiesental 
eine

Öffentliche Sitzung des Stiftungsrates  
der Hebelstiftung

statt, zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen wird. 
Zur Beratung und Beschlussfassung kommen folgende 
Punkte der Tagesordnung:

Tagesordnung:

1. Annahme von Zuwendungen für die Hebelstiftung; 
Zeitraum 01.01.2026 - 31.03.2026

2. Bekanntgaben
3. Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung
4. Allgemeine Anfragen und Anregungen
5. Fragestunde der Einwohner

Hausen im Wiesental,20.04.2026

Philipp Lotter
Bürgermeister

Die Verwaltung informiert

Rücksicht im Alltag – Bitte beachten Sie 
die Ruhezeiten in unserer Gemeinde
Ein gutes Miteinander im Dorf lebt von gegenseitiger 
Rücksichtnahme. Die Gemeindeverwaltung Hausen im 
Wiesental möchte daher ausdrücklich auf die geltenden 
Ruhezeiten hinweisen, die in der Polizeiverordnung der 
Gemeinde Hausen im Wiesental vom 21. Dezember 
2021 verbindlich festgelegt sind.

Haus- und Gartenarbeiten (§ 5 Polizeiverordnung)
Arbeiten, die zu erheblichen Lärmbelästigungen führen 
können – wie etwa Rasenmähen, Häckseln oder der Ein-
satz von Elektrowerkzeug – sind nur zu folgenden Zeiten 
erlaubt:
•	 Montag bis Freitag: 07:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 

20:00 Uhr
•	 Samstag: 07:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr
•	 Sonn- und Feiertage: Solche Arbeiten sind ganztägig 

untersagt.

Musik, Radio und sonstige Geräte (§ 2 Polizeiver-
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ordnung)
Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwie-
dergabegeräte, Musikinstrumente sowie andere geräu-
scherzeugende Geräte dürfen generell nur so genutzt 
werden, dass andere Personen nicht erheblich belästigt 
werden. Dies gilt besonders beim Betrieb bei offenen 
Fenstern, auf dem Balkon oder im Freien.

Sport- und Spielplätze (§ 4 Polizeiverordnung)
Sport- und Spielplätze, die sich in einem Abstand von 
weniger als 50 Metern zur Wohnbebauung befinden, 
dürfen in folgenden Zeiten nicht genutzt werden:
•	 0:00 – 8:00 Uhr
•	 21:00 – 24:00 Uhr
Für Kinderspielplätze (Kinder bis 14 Jahre) gilt diese Ein-
schränkung nicht.

Lärm durch Tiere (§ 6 Polizeiverordnung)
Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu halten, dass nie-
mand durch anhaltende tierische Laute mehr als unver-
meidbar gestört wird.

Wertstoff- und Altglascontainer (§ 7 Polizeiverord-
nung)
Die Benutzung von Altglassammelbehältern ist nur er-
laubt:
•	 Werktags: 07:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr
•	 Sonn- und Feiertage: Benutzung ist untersagt.

Was passiert bei Verstößen?
Verstöße gegen die Polizeiverordnung können als Ord-
nungswidrigkeiten geahndet werden. Die Gemeindever-
waltung ist berechtigt, entsprechende Maßnahmen ein-
zuleiten.

Unser Appell
Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, diese 
Regelungen zu beachten und so zu einem ruhigen und 
respektvollen Zusammenleben in Hausen im Wiesen-
tal beizutragen. Gegenseitige Rücksichtnahme ist die 
Grundlage eines guten Miteinanders.

Bei Fragen oder Beschwerden wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental.

Hinweis für alle Hundehalter/innen
Im Rathaus gehen immer wieder Beschwerden über Ver-
schmutzungen durch Hundekot ein.
Verschmutzungen durch Hundekot bieten nicht nur einen 
unerfreulichen Anblick, sondern belästigen zusätzlich die 
Bevölkerung. Durch die Verunreinigungen können auch 
Krankheiten übertragen werden, sodass gesundheit-
liche Gefahren, zum Beispiel für spielende Kinder, nicht 
auszuschließen sind.
Spielplätze, Bürgersteige, öffentliche Wege, Plätze und 
Grünanlagen sowie Privatgrundstücke, egal, ob bebaut 
oder nicht, dürfen nicht als "Hundetoilette" verwendet 
werden. Sie sind nach § 12 der Polizeiverordnung unse-
rer Gemeinde dazu verpflichtet, den Hundekot zu besei-
tigen. Die Gemeinde oder Ihre Mitmenschen sind nicht 
dafür zuständig, die Hinterlassenschaft Ihres Hundes zu 
entfernen. Wenn Sie den Hundekot liegen lassen, han-

deln Sie nach § 30 Abs. 1 Nr. 13 der Polizeiverordnung 
unserer Gemeinde ordnungswidrig und es kann ein Buß-
geld gegen Sie erhoben werden.
Hundekotbeutel finden sie an allen Hundekot-Müllei-
mern innerhalb und außerhalb des Ortes.
Gerne dürfen Sie sich auf dem Rathaus melden, wenn Sie 
sehen, dass ein Hundebesitzer die Hinterlassenschaften 
des Hundes nicht entsorgt. Wir werden dann weitere 
Maßnahmen einleiten.
Ordnungsamt Gemeinde Hausen im Wiesental

Asiatische Hornisse in unserer Region – 
bitte Sichtungen melden!
Die Asiatische Hornisse (Vespa velutina) breitet sich zu-
nehmend auch in Baden-Württemberg aus. Als invasive 
Art stellt sie eine ernsthafte Bedrohung für heimische 
Bienen und andere Bestäuberinsekten dar und kann so 
das ökologische Gleichgewicht empfindlich stören.
Besonders im Frühjahr sind Königinnen auf der Suche 
nach geeigneten Neststandorten unterwegs. Wer eine 
Königin oder ein Nest der Asiatischen Hornisse entdeckt, 
kann damit einen wichtigen Beitrag zur Eindämmung 
leisten – denn jede gemeldete Sichtung hilft Behörden 
und Fachleuten, die Ausbreitung zu verfolgen und gezielt 
zu reagieren.

So erkennen Sie die Asiatische Hornisse: Die Asiatische 
Hornisse ist etwas kleiner als 
die heimische Europäische 
Hornisse. Sie hat einen über-
wiegend schwarzen Körper 
mit einem charakteristischen 
gelb-orangen Bauchseg-
ment sowie gelbe Beinspit-
zen.

Bitte melden Sie Ihre Be-
obachtung! Wer eine Asiati-
sche Hornisse oder ein Nest 
sichtet, wird gebeten, dies 
der Landesanstalt für Um-
welt Baden-Württemberg (LUBW) zu melden. Die Mel-
dung ist unkompliziert über das Online-Formular mög-
lich – ein Foto ist dabei zwingend erforderlich:
www.lubw.baden-wuerttemberg.de/ 
natur-und-landschaft/asiatische-hornisse-melden
Bitte beachten: Es werden ausschließlich Sichtungen aus 
Baden-Württemberg bearbeitet.

Hebelfest
Hebelfest am 10. Mai 2026 – Verkaufsstände
Das alljährliche Hebelfest steht vor der Tür.
Wer sich mit einem Verkaufs-, Essens- oder Geträn-
kestand am Festtag beteiligen möchte, wird gebeten, 
beim Rathaus Hausen im Wiesental rechtzeitig – das 
heißt bis spätestens Mittwoch, 29. April 2026, 18:00 Uhr 
– die erforderlichen Anträge einzureichen:

•	 Anzeige eines vorübergehenden Gaststättengewer-
bes gemäß § 2 Abs. 2 LGastG (ehemals gaststätten-
rechtliche Gestattung/Erlaubnis): Seit dem 1. Januar 
2026 gilt in Baden-Württemberg für Essens- und Ge-

Foto: Schütte/Wieckhorst, 
Dr. Otto Boecking
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tränkestände bei Veranstaltungen kein Erlaubnisver-
fahren mehr, sondern eine Anzeigepflicht. Die Anzeige 
ist bis zu oben genanntem Datum bei der Gemeinde 
einzureichen.

Folgende Angaben sind für die Anzeige notwendig:
•	 Verein oder Ansprechperson mit Adresse
•	 Uhrzeit des Ausschanks
•	 Datum + Anlass der Veranstaltung
Ansprechperson

Anzeige vorübergehendes Gaststättengewerbe (§ 2 
Abs. 2 LGastG):
Frau Zipfel, Zimmer 2
Tel.: +49 7622 – 6873-21
MZipfel@hausen-im-wiesental.de

Häuserschmuck zum Hebelfest 2026
Das traditionelle Hebelfest steht vor der Tür.

Für die Besucher immer wieder besonders beeindru-
ckend ist unser einzigartiger Festumzug mit den vie-
len Trachtenkindern, den gepflegten und geschmück-
ten Häusern und den sauberen, ordentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen.

Dazu haben Sie bisher wesentlich beigetragen.

Auch in diesem Jahr bitten wir Sie wieder, zum Hebel-
fest am 10.05.2026 Ihre Häuser zu schmücken und vorab 
die an Ihrem Anwesen verlaufenden öffentlichen Ver-
kehrsflächen (Gehwege und Straße) zu reinigen.

Für den Häuserschmuck können Tannenzweige am 
Mittwoch und Donnerstag, den 29. April und 30. April 
2026 unentgeltlich auf dem Bauhof, Baldersau, abgeholt 
werden. Fähnchen sind beim Frisch-Markt Seger und 
beim Pauls-Markt erhältlich.

Am 10. Mai 2026 ist die Schulstraße und die Hebelstra-
ße von der Teichstraße bis zur Bündtenfeldstraße in der 
Zeit von 8.00 Uhr bis 24.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr 
gesperrt.
Der Verkehr wird über die Mitteldorfstraße, Bergwerk-
straße, Bündtenfeldstraße umgeleitet. In diesen Straßen 
werden Parkverbote aufgestellt, wir bitten die Anwohner 
dies zu beachten

Außerdem kann es am 10. Mai 2026 zu Verkehrsbehinde-
rungen wegen folgender Umzüge kommen:

-Festumzug von 11.15 Uhr bis 11.45 Uhr
(Bahnhofstraße - Hebelstraße)

-Kinderumzug von 15.00 Uhr bis 15.45 Uhr
(Hebelstraße – Bühlackerstraße – Bergwerkstraße – 
Mitteldorfstraße – Hebelstraße)

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihre Mithilfe.

Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental

Unsere Vereine informieren

Aufwind - Förderverein Grundschule

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder 
und Freunde des Vereins,

hiermit laden wir Sie zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am
Montag, dem 18. Mai 2026, 19:00 Uhr,
in die Grundschule, Hebelstraße 28, Hausen im Wie-
sental, ein.

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Jahresbericht

2. Protokollbericht

3. Kassenbericht

 3.1 Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung des Gesamtvorstandes

5. Wahlen

 5.1 Wahl eines Wahlleiters

 5.2 Neuwahl des Gesamtvorstandes
5.3 Wahl der Kassenprüfer

6. Informationen zum SEPA-Lastschriftverfah-
ren

7. Unterstützungs- und Beschaffungsmaßnah-
men für 2026

8. Wünsche und Anträge, Verschiedenes
 
Über eine rege Teilnahme an der Versammlung wür-
den wir uns freuen.
Die Abbuchung des Mitgliederbeitrags für das Jahr 
2026 erfolgt am
Mittwoch, dem 1. Juli.
Sollte durch nicht vorhersehbare Gründe dieser Ter-
min nicht eingehalten
werden, erfolgt der Einzug am darauf folgenden Ge-
schäftstag.
Die Gläubiger-Identifikationsnummer lautet: DE   81 
ZZZ 00 000 275 931

Mit freundlichen Grüßen
„Aufwind“ – Förderverein der
Grundschule Hausen im Wiesental e. V.

Elmar Vogt
(1. Vorsitzender)
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CDU Ortsverband Hausen DRK Ortsgruppe Zell

Narrenzunft Hausen Niederberg Kobolde Hausen i.W. e. V.

liebe Wanderfreudige, Hungrige, Durstige und 
Frühlingsliebhaber,

der Mai klopft an - daher laden wir euch herzlich
zu unserer Maischenke ein:

01.05.2026
Paul´s Mühlehof

10.00 Uhr - 18.00 Uhr
Was euch erwartet? 

kalte Durstlöscher / heiße Hungerstiller / gute Stim-
mung  / was für Zwischendurch in Form von leckerem 

Kuchen
! Kommt vorbei und bringt gute Laune mit, für den 

Rest sorgen wir ! 

Bis dahin:
eure Narrenzunft Hausen e.V.

Martina Kallfaß
Schriftführerin

RG Hausen-Zell 1971 e.V. 

Maischenke der RG Jugend auf dem Maienberg
Wanderfreunde die am 1. Mai unterwegs sind können 
sich an unserer Maischenke auf dem Maienberg mit küh-
len Getränken und Würsten vom Grill stärken.
Die Maischenke ist von 11-16 Uhr geöffnet.
Unsere Ringerkids zeigen nicht nur auf der Matte ihr kön-
nen sondern auch am Grill.
Danke für Ihre Unterstützung.
Ihre RG Hausen-Zell

Freiwillige Feuerwehr Fußballclub Hausen e. V.
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Heimspiele beim FC Hausen i.W.
Ort: Sportplatz Hausen i.W.
Der FC Hausen lädt herzlich zu spannenden Heimspielen ein!
Unsere Mannschaften freuen sich über jede Unterstützung von der Seitenlinie.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – mit leckerem Essen, kühlen Getränken und einer geselligen Atmosphäre.
Kommt vorbei, feuert mit an und erlebt Fußball, wie er sein soll: ehrlich, leidenschaftlich und gemeinsam!
Die nächsten Heimspiele im Mai finden statt am 

02.05.2025 11:00 Uhr D-Junioren FC Hausen : FC Hauingen
 13:00 Uhr C-Junioren SG Hausen-Zell : FV Lörrach-Brombach 2
 18:00 Uhr Herren 3. Kreisliga C FC Hausen 2 : TuS Klein.Wiesental
03.05.2025 15:00 Uhr Herren 1. Kreisliga A FC Hausen : TuS Efringen-Kirchen
09.05.2025 10:25 Uhr E-Junioren FC Hausen 2 : FSV Rheinfelden 3
 10:50 Uhr E-Junioren FC Hausen 2 : JFV Schliengen/Liel-NE 2
 13:00 Uhr D-Junioren FC Hausen 2 : SG Häg-Ehrsberg/Todtmoos
16.05.2025 12:30 Uhr C-Junioren SG Hausen-Zell : SG Bergalingen/Wehr
 14:45 Uhr D-Junioren FC Hausen : SV Inzlingen
17.05.2025 10:30 Uhr Herren 3. Kreisliga C FC Hausen 2 : FC Hauingen 2
 13:15 Uhr Frauen Verbandsliga SG Hausen-Nollingen : SG Marbach
 16:00 Uhr Herren 1. Kreisliga A FC Hausen : SV Karsau
24.05.2025 13:00 Uhr Herren 1. Kreisliga A FC Hausen : FC Kandern

Infos zu Spielpaarungen und Anstoßzeiten findet ihr unter:
www.fussball.de

Hebelmusik Hausen 1855 e. V.

Fußballclub Hausen e. V.
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Kirchennachrichten

Evangelische Kirchen Katholische Mittleres Wiesental

Spruch für den 26. April 2026, Jubilate
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das 
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.
(2. Kor 5,17) 

Gott braucht kein Haus. Er ist überall, in jedem von uns. 
Er braucht kein Haus, aber bei ihm finde ich ein Zuhause: 
Geborgenheit und Ruhe und Kraft, mein Leben zu be-
streiten.

Gott hat vielleicht gar keine Gestalt. Aber er ist der 
Grund meines Vertrauens. Vertrauen brauche ich. Gott 
gab mir keine Anweisung, als er mich auf die Abenteu-
erreise Leben schickte. Er gab mir auch kein Rezept für 
den richtigen Weg. Aber er schenkte mir sein Vertrauen. 
Darum vertraue ich ihm.

Manchmal zweifle ich auch: Bin ich hier überhaupt rich-
tig? Traut Gott mir wirklich etwas zu? Dann aber erkenne 
ich ihn: in der Fürsorge meiner Eltern, in meinen Freun-
den, denen ich vertrauen kann, in allen Menschen, die mir 
etwas zutrauen.

Aus allen Stimmen um mich herum höre ich seine Stimme 
heraus: Gib nicht auf. Glaub an dich. Vertraue auf dich. 
Ich bin da. Immer da. In schweren Zeiten bin ich da – und 
warte mit dir auf schöne Zeiten. Zweifle ruhig. Das ist der 
Weg zu neuen Antworten. Vertraue auf mich. Ich bin da. 
Immer da.

Es grüßt Sie ganz herzlich
Ihre Diakonin Rebekka Tetzlaff

Gottesdienste
25.4. 14 und 16 

Uhr
Festgottesdienst 
zur Konfirmation 
mit Pfarrerin Ul-
rike Krumm und 
Diakonin Rebek-
ka Tetzlaff

Matthäus- 
kirche Fahrnau

26.4. 10 Uhr Pfarrerin Nina 
Reichel mit 
Bachkantate

Ev.  
Stadtkirche 
Schopfheim

 18 Uhr Pfarrerin Ulri-
ke Krumm mit 
Tango

Agathen- 
kirche  
Fahrnau

3.5. 10 Uhr Hebelgot-
tesdienst mit 
Schuldekan 
Ralph Hoch-
schild und dem 
Singkreis unter 
der Leitung von 
Ellen Krebs, mit 
Abendmahl

Ev. Kirche 
Hausen

Gruppen und Kreise
Samstag, 25.4., 10 Uhr KiBA-Kinderbibeltag

Dienstag, 28.4., 19 Uhr Singkreis
Mittwoch, 29.4., 10 Uhr Bibelkreis

Altennachmittag „Hebelfest“
Am 7. Mai, ab 14.30 Uhr im katholischen
Pfarrsaal Hausen

Kurzfristige Informationen entnehmen Sie bitte unse-
rer Homepage: eki-hausen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:	9.30 bis 12.30 Uhr

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17 A, 07622/2548, hausen@
kbz.ekiba.de

Diakonin Rebekka Tetzlaff, 0162/456 9616, rebekka.tetz-
laff@kbz.ekiba.de

Die evangelische Kirche ist täglich von 10-18 Uhr zum 
Gebet geöffnet.

Katholische Mittleres Wiesental

Freitag, 24. April 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Fahrnau 
St. Maria	 18:30 Uhr	Eucharistiefeier ; im An-

schluss eucharistische 
Anbetung in Stille / Pfr. 
Michael Latzel

Samstag, 25. April 2026
Schopfheim 
St. Bernhard	 09:30 Uhr	Einsingen Kinderchor

Schopfheim 
St. Bernhard	 10:00 Uhr	Feierliche Erstkommu-

nion mitgestaltet vom 
Kinderchor / Pfr. Michael 
Latzel

Höllstein 
St. Maria	 18:30 Uhr	Eucharistiefeier zum Sonn-

tag / Pfr. Michael Latzel

Sonntag, 26. April 2026
Hausen St. Josef	 10:00 Uhr	Eucharistiefeier / Pfr. Mi-

chael Latzel

Montag, 27. April 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Dienstag, 28. April 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Mittwoch, 29. April 2026
Hausen St. Josef	 17:00 Uhr	Probe für die Erstkommuni-

on in Hausen / Team

Donnerstag, 30. April 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Wiesental Dreiländereck
Kontaktstelle Hausen – St. Josef – Schulstraße 6 – 
79688 Hausen im Wiesental
E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de und www.kath-w3.de
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Das Pfarrbüro bleibt momentan weiter geschlossen. 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit Kontakt per E-Mail auf-
zunehmen oder die Öffnungszeiten der anderen Pfarr-
büros in Höllstein und Schopfheim.

Altennachmittag

Frühjahrsausflug Altennachmittag
Am 16.April startete der Frühjahrausflug mit etwas Verzö-
gerung Richtung Elsass. Der Busfahrer hatte sich mit der 
Kirche vertan und wartete an der kath. Kirche, die Seni-
oren aber an der ev. Kirche. Das Problem konnte schnell 
behoben werden und so stand der Abfahrt nichts mehr im 
Wege. Die Fahrt ging durch Wiesental nach Village-Neuf 
und entlang der französischen Rheinstraße. Leider konn-
te man nicht viel vom Rhein-Seitenkanal sehen. Wir fuh-
ren durch kleine Dörfer, vorbei am Kraftwerk Fessenheim. 
Fast pünktlich erreichten wir die Straußi, wo es eine große 
Auswahl an Speisen gab und jeder für sich was Passen-
des fand. Viele nette Gespräche entstanden, es wurde viel 
gelacht und die Stimmung war sehr gut. Gerne wäre man 
noch länger geblieben aber alles Schöne hat ein Ende 
und so mussten auch wir die Heimfahrt wieder antreten. 
Gegen 19.30 Uhr war die fröhliche Schar wohlbehalten und 
mit vielen Eindrücken, wieder in Hausen.
Vielen Dank an die Fa. Heizmann, für die Ausarbeitung 
der Fahrt und an unseren Busfahrer.

Nicht vergessen: der nächste Altennachmittag findet 
am 7.Mai um 14.30Uhr im kath. Pfarrsaal statt.

Für Sie notiert

Für die Mitteilungsblätter unserer Mitgliedsgemeinden

Saisonstart für die Naturpark-Märkte 
2026
Am 2. Mai 2026 beginnt die Marktsaison im Südschwarz-
wald. Den Auftakt bildet Hausen im Wiesental, den Ab-
schluss der Markt am 18. Oktober in Hinterzarten.

Die 20 Märkte bieten regionale Produkte, handwerkliche 
Spezialitäten und kulinarische Genüsse. Besucherinnen 
und Besucher können direkt mit den Erzeugerinnen und 
Erzeugern ins Gespräch kommen und erfahren, wie die 
Produkte hergestellt werden – ganz im Sinne des Mottos 
„Landschaftspflege mit Messer und Gabel“.

Begleitend sorgen Musik, Mitmachaktionen und traditio-
nelle Handwerksvorführungen in jeder Gemeinde für ein 
buntes Rahmenprogramm. Zu den besonderen Highlights 
zählen der Markt in Feldberg zum 25-jährigen Jubiläum 
des Hauses der Natur und der erstmals stattfindende 
Markt im Freilichtmuseum Klausenhof in Herrischried.

Alle Termine und weitere Informationen finden sich 
auf: www.naturpark-maerkte.de

Die Termine auf einen Blick:
02.05.2026, Sa.	 Hausen im Wiesental
10.05.2026, So.	 Badenweiler
16.05.2026, Sa.	 Freiburg

17.05.2026, So.	 Rickenbach - Willaringen
17.05.2026, So.	 Furtwangen
14.06.2026, So	 Königsfeld
28.06.2026, So.	 Herrischried
05.07.2026, So.	 Unterkirnach
05.07.2026, So.	 Kleines Wiesental
26.07.2026, So.	 Mönchweiler
02.08.2026, So.	 Dachsberg
09.08.2026, So.	 Feldberg
15.08.2026, Sa.	 Bernau
16.08.2026, So.	 Bernau
20.09.2026, So	 St. Georgen
26.09.2026, Sa.	 Gütenbach
27.09.2026, So.	 Todtnau
03.10.2026, Sa.	 Bad Säckingen - Wallbach
04.10.2026, So.	 St. Blasien – Menzenschwand
11.10.2026, So.	 Bad Dürrheim
18.10.2026, So.	 Hinterzarten

Unterwegs am Rümmelesbühl
Entdecke mit Biosphären-Guide Luzia Philipp am Sams-
tag, den 25. April 2026 von 14.00 bis 17.00
Uhr essbare Schätze am Wegesrand und erfahre Inter-
essantes über die Ortschaft Gresgen sowie das
Biosphärengebiet Schwarzwald. Die Führung erfolgt in 
Alemannisch. Bei Bedarf wird übersetzt.
Die Rundtour beginnt beim Hofgut LEO in Gresgen, hat 
eine Länge von rund 3,5 Kilometern und
kostet für Erwachsene 15 Euro. Anmeldung bis um 12 Uhr 
am Vortag per Mail an
hallo@hofgutleo.de
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KULTU R BR Ü C K E Schopfheim - Wehr
2. Schopfheimer Lachnacht ´ Grenzfrequenz Künstler-
management
Lutz von Rosenberg Lipinsky, Patrizia Moresco, René 
Sydow, Olaf Bossi und Frederic Hormuth
Freitag, 15. Mai 2026
20:00 Uhr, Einlass 19:30 Uhr ´ Stadthalle Schopfheim

Am 15. Mai 2026 wird gelacht in Schopfheim! Es wartet 
ein fantastischer Mix aus Kabarett und Comedy auf Sie!

Die Moderation des Abends übernimmt auch diesmal 
der wunderbare LUTZ VON ROSENBERG LIPINSKY. Im 
Gepäck hat er wieder eine Ladung der lustigsten Co-
medians und Kabarettisten der Republik und der Abend 
verspricht auch diesmal, ein Feuerwerk der Kleinkunst zu 
werden! Die auserlesenen Gäste dieser Show sind:

PATRIZIA MORESCO findet: Das Leben ist im Überfluss, 
wir haben alles und von allem zu viel, vor allem an apo-
kalyptischen Nachrichten, da kann einem schon mal der 
Humor in die Faltencreme fallen. Nicht so der Moresco! 
Eine Frau, ein Wort, ein Gag - immer groß und niemals 
artig. Stand Up Comedy vom Feinsten. Ehrlich, provo-
kant, brüllend komisch und immer im Schulterschluss mit 
dem Publikum. Die Italienerin mit Berliner Schnauze ist 
ein aktiver Vulkan. In ihr brodelt es ohne Unterlass und 
ihre Eruptionen haben es in sich. Statt Lava speit sie 
Pointen und Wortspiele gegen den Zeitgeist, die so heiß 
sind, dass sie sich oft sengend einbrennen. Nichts und 
niemand bleibt verschont, am wenigsten sie selbst.

RENÉ SYDOW ist Deutschlands sprachmächtigster Ka-
barettist und er spricht nun an und aus, was in unserer 
Sprache und Gesellschaft verschleiert, totgeschwiegen 
und zerredet wird. Er seziert Herrschaftssprache und In-
ternetgebrabbel, lässt heiße Luft aus Schaumschlägern 
und Wichtigtuern, entlarvt Phrasendrescher und Wort-
verbieter. Wo andere faseln, redet er Tacheles. Wo ge-
labert wird, stellt er fest. Statt Blabla gibt es Gedanken. 
Statt Larifari: Sinn. Und wenn der Zuschauer sich fragt: 
„Darf man das so sagen?“, dann antwortet der Kabaret-
tist: „Ja. Aber nur in ganzen Sätzen.“

OLAF BOSSI hat sich vor einigen Jahren die Frage ge-
stellt: Brauche ich das wirklich? Oder kann das weg? 
Während sich in Wohnung, Kalender und Kopf Gegen-
stände, Termine und Gedanken türmten, war das Konto 
immer viel zu schnell leer und es fehlten Zeit, Freiheit und 
Zufriedenheit. Ihm war klar: Es war Zeit für einen Neuan-
fang. Doch wie? Welche Methoden des Aufräumens und 
Ausmistens grandios funktionierten und welche floppten, 
das hat er auf einer zweijährigen Abenteuerreise durch 
den Minimalismus Kosmos erkundet. Seine wichtigsten 
und humorvollsten Erkenntnisse auf dem Weg zum Mini-
malismus-Experten sowie selbst entwickelte Methoden 
präsentiert er Ihnen heute Abend.

FREDERIC HORMUTH, der mit Haltung, Herz und ham-
mermäßigen Songs am Piano begeistert. Er verrät, wie 
man sich Probleme vom Leib hält, aber Lösungen an 
sich ranlässt. Hormuth sucht Antworten und mischt dafür 
Songs, Sprache und Gags zu einem spielerischen Kna-
bberspaß fürs Hirn. Das Programm wird immer wieder 
frisch an die aktuellsten Varianten der Gegenwart ange-
passt und kann (Hinweis für Allergiker) Spuren von Ironie 
enthalten.

Preise
KAT I: 35,00 € ́  28,00 € ermäßigt für Schüler/Studierende 
und Menschen mit Behinderung KAT II: 30,00 € ´ 24,00 € 
ermäßigt für Menschen mit Behinderung Schüler/Studie-
rende: 10,00€ nur KAT II
Veranstaltung im Kulturabonnement der KU LTU R BR Ü 
C K E Schopfheim ´ Wehr enthalten. Vorverkauf bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen, reservix.de, Pipe Corner 
und der Tourist Information Schopfheim
Karten auch an der Abendkasse erhältlich.

Veranstalter
Stadt Schopfheim Hauptstraße 29-31
79650 Schopfheim
Kulturbeauftragter Patrick Schmidtner
T 07622/396-205
E p.schmidtner@schopfheim.de

Rettichfest im Schützenhaus Schwörstadt
Am Vatertag, Donnerstag, dem 14. Mai 2026 findet wie-
der das beliebte Rettichfest statt, in diesem Jahr zum 50. 
Mal. Das Schützenhaus in der Wannengasse ist ab 9.30 
Uhr geöffnet, das Gelände ist überdacht. Zum kühlen Ro-
thaus-Fassbier werden knackige Rettiche mit frischem 
Bauernbrot und Bauernbutter, würzige Schützenwürste 
und leckere Spaghetti Bolognese angeboten. In der Kaf-
feestube gibt es wieder diverse Kuchen und Torten.
Der Schützenverein Schwörstadt lädt herzlich zu einer 
gemütlichen Pause im Schützenhaus ein.

Durchstarten mit 55+: Gestalten Sie Ihre 
letzte Berufsphase aktiv
BiZ & Donna Online-Workshop am 12.05.2026 von 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Sie sind über 55 Jahre alt und möchten beruflich noch-
mal richtig durchstarten? Vielleicht neue Wege gehen? 
Eventuell gilt es auch gesundheitliche Aspekte zu be-
rücksichtigen?

Holen Sie sich in diesem Online-Workshop Inspirationen 
und reflektieren Sie in praktischen Übungen Ihre Stand-
ortbestimmung:
- Wie denke ich über das Altern: Ist es eine Schwäche 
oder ein Privileg?
- Wie sieht mein Profil aus? Was habe ich alles zu bieten?
- Habe ich Einschränkungen und wie lassen sie sich evtl. 
ausgleichen?
- Was sind meine nächsten Schritte?
Referentin: Inge-Lore Andres (https://www.andres-trai-
ning.de/)
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind begrenzt.
Ort: online via MS Teams
Anmeldung: https://eveeno.com/353437342

Einfach per App einloggen:  
Bundesagentur für Arbeit (BA) startet 
„BA-Secure App“
Eine neue benutzerfreundliche App der BA ergänzt die 
bestehenden Anmeldeoptionen im Online-Portal. Mit 
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der BA-Secure App können Kundinnen und Kunden die 
verpflichtende Zwei-Faktor-Authentifizierung (MFA) 
direkt auf ihrem Smartphone oder Tablet nutzen.
Der Vorteil: Statt eines Zahlencodes genügt eine 
Push-Nachricht. Die Anmeldung wird einfach per Fin-
gerabdruck, Gesichtserkennung oder Gerätefreigabe 
bestätigt. Das spart Zeit und reduziert Fehlerquellen.
Die App wurde vollständig von der BA entwickelt und 
ergänzt die bestehenden Verfahren. Sie steht allen Kun-
dengruppen sowie Unternehmen zur Verfügung. Die 
Nutzung eines zweiten Faktors ist bereits seit April 2025 
verpflichtend.
Jenniefer Schmucker, Leiterin der Agentur für Arbeit 
Lörrach, sagt: „Mit der BA-Secure App wird der Zugang 
zu unseren Online-Services deutlich einfacher und bleibt 
gleichzeitig sicher. Wer einmal eingerichtet ist, bestätigt 
Anmeldungen künftig mit einem Klick. Genau so müssen 
digitale Angebote heute funktionieren.“
Auch mit der Einführung der BA-Secure App bleiben 
die bestehenden Anmeldeverfahren für einen sicheren 
Login weiterhin verfügbar. So können wie bisher das 
passkey-Verfahren, der TOTP-Einmalcode über externe 
Authenticator-Apps, die BundID oder „MUK – Mein Un-
ternehmenskonto“ genutzt werden.
Insbesondere für sensible sicherheitsrelevante Ände-
rungen, wie die Anpassung der Bankverbindung, bleibt 
die Identifizierung über die BundID weiterhin Vorausset-
zung.
Ausführliche Informationen und Erklärvideos hierzu fin-
den Sie unter: 
https://arbeitsagentur.de/link/ba-secure-app

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Neu: Lungenkrebs-Screening für Risikogruppe
Seit April 2026 übernimmt die Landwirtschaftliche 
Krankenkasse (LKK) die Kosten der Lungenkrebs-Frü-
herkennung für aktive und ehemalige starke Rauche-
rinnen und Raucher.
Menschen mit langjährigem und starkem Nikotinkonsum 
haben ein hohes Risiko, an Lungenkrebs zu erkranken. 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat daher 
für diese Personengruppe die Lungenkrebs-Früherken-
nung mittels niedrig dosierter Computertomographie als 
neue Leistung der gesetzlichen Krankenkassen ab April 
2026 beschlossen. Ziel ist es, eine Krebserkrankung früh-
zeitig zu erkennen und sie zeitnah behandeln zu können, 
um so die Überlebenschancen deutlich zu verbessern. 
Personen im Alter von 50 bis 75 Jahren, die mindestens 
25 Jahre lang in einem Umfang von rechnerisch 15 Pa-
ckungsjahren geraucht haben und deren Nikotinkonsum 
noch andauert oder diesen vor weniger als zehn Jahren 
eingestellt haben, können alle zwölf Monate eine Unter-
suchung der Lunge in Anspruch nehmen. Ein Packungs-
jahr entspricht dem Konsum von 20 Zigaretten pro Tag 
über ein Jahr. Der Hausarzt erfragt Dauer und Umfang 
des Zigarettenkonsums. Liegen die Voraussetzungen 
vor, erfolgt die Überweisung in eine radiologische Pra-
xis. Weitere Informationen gibt es auf den Internetseiten 
der SVLFG und des G-BA unter www.svlfg.de/vorsorge 
sowie www.g-ba.de/themen/methodenbewertung/er-
wachsene/krebsfrueherkennung/.

Gastfamilien gesucht
Wie in den vergangenen Jahren erwarten wir im kom-
menden Sommer zwei Gruppen aus Brasilien. Für viele 
dieser Schülerinnen und Schüler suchen wir noch herzli-
che Gastfamilien, die bereit sind, einen Jugendlichen für 
einige Wochen als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen. 
Weitere Gruppen aus Peru und Guatemala folgen im 
Herbst/Winter 2026.
Als gemeinnütziger Jugendverband organisiert die DJO 
– Deutsche Jugend in Europa seit über 50 Jahren interna-
tionale Gastschülerprogramme und engagiert sich aktiv 
für interkulturellen Austausch und Völkerverständigung.
Im Anschluss finden Sie eine lange sowie eine kurze Fas-
sung unseres Veröffentlichungstextes. Gerne stellen wir 
Ihnen die Texte auch als Word- oder PDF-Dokument zur 
Verfügung – geben Sie uns hierzu einfach kurz Bescheid. 
Sollten Sie nicht die zuständige Ansprechperson sein, 
wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie diese Nachricht ent-
sprechend weiterleiten oder uns den richtigen Kontakt 
nennen könnten.
Da wir als gemeinnütziger Verein tätig sind, würden wir 
uns sehr über eine kostenfreie oder vergünstigte Veröf-
fentlichung freuen.
Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen herzlich und 
freuen uns über eine kurze Rückmeldung.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne telefonisch unter 
0711 6586533 oder per E-Mail an gsp@djobw.de zur Ver-
fügung.

FuSS e.V. – Förderverein für umwelt-
freundliche Stromverteilung und Energie-
erzeugung Schönau im Schwarzwald e.V.
Das nächste FuSS Pub Quiz findet am Dienstag, den 
28. April um 19.00Uhr im Restaurant Pizzeria  
Ochsen in Schönau statt.
Für diejenigen die noch nie mitgemacht haben, hier noch 
einmal kurz die Spielregeln: Man spielt gegeneinander 
in Gruppen von zwei bis acht Leuten, die sich spontan 
bilden oder man hat seine Mitspieler schon um sich ge-
schart und kommt bereits in einer Gruppe. Quizmaster 
Michel hat sich wieder spannende Fragen ausgedacht, 
die den Mitspielenden manches Rätsel zu knacken 
geben und was der eine nicht weiß, darauf kommt viel-
leicht der andere. Man spielt vier Runden zu je acht Fra-
gen. Nach jeder Runde wird die Auflösung der Fragen 
bekannt gegeben und die Gewinner des gesamten Quiz 
werden noch am Abend ermittelt. Das Quiz macht jede 
Menge Spaß und ist für alle Altersgruppen bei freiem 
Eintritt gedacht.

Neue psychosoziale Krebsberatungsstelle 
im Diakonischen Werk Landkreis Lörrach
Das Diakonische Werk im Landkreis Lörrach erweitert 
sein Unterstützungsangebot: Seit Januar 2026 steht in 
der Nansenstraße 10 in Lörrach eine kostenfreie und ver-
trauliche psychosoziale Krebsberatung für Betroffene und 
deren Angehörige zur Verfügung. Fachlich qualifizierte Be-
raterinnen begleiten Ratsuchende in allen Phasen der Er-
krankung und bieten Orientierung, Entlastung und konkrete 
Hilfestellungen. Die Beratung ist kostenfrei, vertraulich und 
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wird von qualifizierten Fachkräften durchgeführt.

Hintergrund und Angebot
Eine Krebsdiagnose verändert Alltag, Rollen und Zu-
kunftsperspektiven oft schlagartig. Die psychosoziale 
Krebsberatung des Diakonischen Werks richtet sich an 
Betroffene, deren Angehörige und Freunde aus dem 
Raum Südbaden, mit Schwerpunkt auf den Landkreisen 
Lörrach und Waldshut.

Leistungsbereiche:
• Psychologische Beratung: Unterstützung in akuten 
Krisen, beim Umgang mit der Diagnose, bei Krankheits- 
und Therapiefolgen sowie in partnerschaftlichen und fa-
miliären Kontexten.
• Soziale Beratung: Information und Begleitung zu fi-
nanziellen und beruflichen Fragen, sozialrechtlichen An-
sprüchen, Rehabilitation, Schwerbehinderung, Patien-
tenverfügung, Vorsorgevollmacht sowie zu ambulanten 
Unterstützungs- und Selbsthilfemöglichkeiten.

Arbeitsweise und Erreichbarkeit
Die Beratung findet im vertraulichen Einzel-, Paar- oder 
Familiensetting statt und kann persönlich, telefonisch 
oder per Video erfolgen. Alle Gespräche sind kostenfrei 
und unterliegen der Schweigepflicht. Termine können 
montags bis freitags telefonisch vereinbart werden unter 
07621-88 128 und per E-Mail: krebsberatung.loerrach@
diakonie.ekiba.de.

Team
Die Krebsberatungsstelle wird von einer Psychologin 

und einer Sozialarbeiterin (jeweils mit Psychoonkologi-
scher Ausbildung) betrieben. Beide Fachkräfte begleiten 
Ratsuchende gemeinsam und stehen mit ihrer Expertise 
zur Verfügung.

Finanzierung und Unterstützung
Die Arbeit der Beratungsstelle wird gemäß § 65e SGB V 
durch den GKV-Spitzenverband und den Verband der 
Privaten Krankenversicherung gefördert. Eine Landes-
förderung durch Baden-Württemberg wird angestrebt. 
Da die öffentliche Förderung das Angebot nur teilweise 
abdeckt, ist die Stelle auf Spenden angewiesen, um das 
Angebot dauerhaft aufrechterhalten zu können.
Spendenkonto: IBAN: DE71 5206 0410 0105 0204 33; BIC: 
GENODEF1EK1; Stichwort: Krebsberatung

Warum dieses Angebot wichtig ist
Eine Krebsdiagnose betrifft nicht nur den Körper, son-
dern häufig auch das psychische und soziale Gleichge-
wicht. Die psychosoziale Beratung unterstützt dabei, 
Ängste zu mindern, Ressourcen zu stärken und neue Per-
spektiven für den Alltag zu entwickeln. Ziel ist es, Betrof-
fene und ihr Umfeld zu stärken und konkrete, individuell 
passende Wege zu finden.

Kontakt für Presse und Öffentlichkeit
Krebsberatungsstelle Lörrach
Nansenstraße 10
79539 Lörrach
Telefon: 07621-88 128
E Mail: krebsberatung.loerrach@diakonie.ekiba.de
Internet: www.diakonie-loerrach.de

Ende
des 

redaktione� en Teils


